
»Aber M.[=Magister] Philippus feret seuberlich und still daher, 

bauet und pflanzet, sehet und begeust mit lust, nach dem Gott yhm 

hat gegeben seine gaben reichlich.«   

Martin Luther  

WA 30/2, 68f . 

Tagungsort  Haus Hainstein  

Am Hainstein 16   99817 Eisenach  
haushainstein@t-online.de    Tel.: 036912420 
 

Frühstück ab 7.00 Uhr  Mittag: 13.00 Uhr  Abendessen: 18.30 Uhr 
 

 

Förderpreis Luther-Forschung 2017 
Zur Förderung der Beschäftigung mit Luthers Theologie schreibt 

die Luther-Akademie einen Preis für Studierende aus. Erwartet 

wird die systematisch-theologische oder historisch-theologische 

Auseinandersetzung mit einem Thema zu Martin Luthers Theologie 

oder ihrer Wirkung. Es kann eine Seminararbeit sein oder eine 

eigens für die Luther-Akademie verfasste Ausarbeitung. Zu gewin-

nen ist der Preis in Höhe von 400,00 €. Eventuell kann der Preis 

aufgeteilt werden. Die Preisverleihung erfolgt bei der Herbst-

tagung 2017.  

Publikationsreife Leistungen werden in den Veröffentlichungen der 

Luther-Akademie abgedruckt.   

Die besten fünf der eingereichten Arbeiten erhalten zusätzlich je-

weils einen Zuschuss zum Tagungsbeitrag in Höhe von 80,00 €.  
 

Einzureichen sind: 

- die jeweilige Ausarbeitung (im Falle einer Seminararbeit mitsamt           

Gutachten), 

- eine Zusammenfassung (maximal 2 Seiten), 

- ein tabellarischer Lebenslauf  
 

per E-Mail an Dr.Rainer.Rausch@Luther-Akademie.de. 

Einsendeschluss ist der 30. April 2017.  
 

 

 

1 x Cap Geld (Tagungsbeitrag)   

 

Für Zimmer mit Wartburgblick wird ein Zuschlag in Höhe von 

15 Euro erhoben.  
 

Zuschussmöglichkeit   
Studierende können Zuschüsse bei ihrer Kirche beantragen.  

Im Bedarfsfall kann wegen einer finanziellen Unterstützung die 

Luther-Akademie kontaktiert werden.  
 

Bei Erklärung der Mitgliedschaft anlässlich der Anmeldung zur 

Tagung sind die  geringere Tagungspauschale und der erste 

Jahresbeitrag 2017 fällig. Jährlicher Mitgliedsbeitrag: 

Erwachsene: 45,00 €  Studierende & Vikare: 12,00 € 
  

Bitte melden Sie sich bis zum 30. Juni über die 

Internetseite der Luther-Akademie an.   

Die Vergabe erfolgt nach zeitlicher Anmeldung und Kapazitäts-

möglichkeit.   

Nach Reservierungsbestätigung überweisen Sie 

den Tagungsbeitrag bitte bis zum 30.  August 2016.    

Konto der  Luther-Akademie: Evangelische Bank  

BIC: GENODEF1EK1; IBAN: DE56 5206 0410 0000 3403 40  

Danke! Eine Rückerstattung ist bei Absage nach dem 30. 

 September nicht möglich. 

 

Melanchthon 

- ein Lutheraner?  
 
 

 Tagung 

vom 17. bis 19. Oktober 2016 
im Haus Hainstein  

am Fuße der Wartburg  

in Eisenach  
 

Weshalb soll ausgerechnet kurz vor dem Jubiläums- 

jahr 2017 Melanchthon in der Luther-Akademie Be-

achtung finden? Unsere Antwort: Luthers Leistung 

darf nicht isoliert gesehen werden; die Reformation 

ist ohne Luthers Wittenberger Mitarbeiter nicht zu 

denken, vor allem nicht ohne Melanchthon. Dass der 

›Praeceptor Germaniae‹ nicht nur von Luther, son-

dern Luther auch von Melanchthon gelernt hat, ist 

eine Erkenntnis der neuesten Melanchthonforschung. 

Melanchthon findet – zu Recht – mehr und mehr 

Beachtung, nicht zuletzt als Exeget.  

Bei dieser Tagung, auf die man gespannt sein darf, 

werden neue Forschungserkenntnisse vorgestellt.   

         Einladung und Programm 

 

eMail: info@luther-akademie.de  

Homepage: www.Luther-Akademie.de  

Unterkunft und Verpflegung Einzelzimmer Doppelzimmer  

Studierende & Vikare/innen 210,00 €   160,00 €    

Weitere Teilnehmer 250,00 €   200,00 €   

Ermäßigter Tagungsbeitrag für Mitglieder  

Studierende & Vikare/innen 198,00 €   130,00 €    

Weitere  Teilnehmer 220,00 € 180,00 €    



 

 

 
 

 

 

 

 

»Ich [Luther] bin dazu geboren, das ich mit den rotten und 

teuffeln mus krigen und zu felde liegen, darumb meiner Bü-

cher viel stürmisch und kriegisch sind. Ich mus die klötze 

und stemme ausrotten, dornen und hecken weg hawen, die 

pfützen ausfullen und bin der grobe waldrechter, der die ban 

brechen und zurichten muss. Aber M.[=Magister] Philippus 

feret seuberlich und still daher, bauet und pflanzet, sehet 

und begeust mit lust, nach dem Gott yhm hat gegeben seine 

gaben reichlich.«  

Martin Luther,  

WA 30/2, 68f . 
 

 

Procedere der Tagung  

Montag, 17. Oktober 2016  

 

14.00 Uhr  Begrüßungskaffee  

14.15 Uhr    Begrüßung und Einführung  

  Bischof i.R. Dr. Hans Christian Knuth      

14.30 Uhr  Philipp Melanchthon als Exeget:  

  Der Römerbriefkommentar von 1532   

  PD Dr. Nicole Kuropka,  

  Theologische Hochschule, Wuppertal  

16.30 Uhr  ›Mehr Licht‹   

  Melanchthons letzte exegetische Wor-

  te  – enarratio Epistolae Pauli ad  

  Colossenes     

  Prof. Dr. Timothy Wengert,  

  Philadelphia/USA  

Melanchthon - ein Lutheraner?  
 

 Danke für Ihre Teilnahme  

an der Tagung der Luther-Akademie   
 

 

 

Mittwoch, 19. Oktober 2016 
 

08.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl   

  Predigt:  

  Propst Dr. Christian Stawenow,  

  Regionalbischof Eisenach - Erfurt 

10.00 Uhr  Melanchthon - ein ›Lutheraner‹?  

  Prof. Dr. Robert Kolb,   

  St. Louis Missouri/USA    

11.30 Uhr  Lesezirkel   

12.30 Uhr Résumé, Ausblick auf 2017  

13.00 Uhr Reisesegen   
 

 

Seminarsequenzen (Lesezirkel)  
Die Referentinnen und Referenten bieten Lesezirkel 

zu den von ihnen vorgetragenen Themen an. Hierzu 

erhalten die Teilnehmenden Literaturhinweise  

und/oder ein Thesenpapier.  
 

Lektürehinweis  

Zur Vorbereitung sehr zu empfehlen:  

Nicole Kuropka, Melanchthon (UTB 3417),  

Mohr-Siebeck Tübingen 2010.  
 

 

Vorstands– und Kuratoriumssitzung   

Die gemeinsame Sitzung von Vorstand und Kurato-

rium findet am 17. Oktober ab 9.00 Uhr im Haus 

Hainstein statt.  

»Darumb mus man hie nicht weiter faren noch fladdern mit  

gedancken (ausser Christo), als were jrgend ein ander weg oder 

strasse, so wir gehen solten oder moechten.«  

Martin Luther 

WA 30/2, 68f .  

20.00 Uhr Hainstein - Geschichte und Bedeutung  

  Geschäftsführer Max von Auenmüller   

anschl.  amicables Beisammensein   

22.15 Uhr Complet in der Kapelle 

 

Dienstag, 18. Oktober 2016 
 

08.30 Uhr Morgenandacht   

09.00 Uhr Beobachtungen zu Melanchthons  

  Auslegung der Abendmahlsperikopen 

  Mt 26 und 1. Kor 11 vor dem so- 

  genannten Ersten Abendmahlsstreit   

  Tobias Jammerthal MA, Tübingen 

10.30 Uhr Melanchthons Einfluss auf das Recht  

  des Heiligen Römischen Reiches 

  Oberkirchenrat Dr. Rainer Rausch,  

  Landeskirchenamt Dessau  

11.30 Uhr  Lesezirkel   

14.30 Uhr  Besichtigung der Wartburg  

17.00 Uhr  Theologie in Erfahrung und Affekt. 

  Zum Verhältnis  

  von Luther und Melanchthon   

  Prof. Dr. Cornelia Richter,  Bonn/Köln     

20.00 Uhr Mitgliederversammlung 

anschl.  amicables Beisammensein   

22.15 Uhr Complet in der Kapelle  

 Einladung und Programm        


